
Teamseminar für Einsteiger und Profis für Kinder- und Jugendfreizeiten       15. - 17. Mai 2009

Zeitplan
Freitag

Zeit Wo/Was Arbeitsthema und Inhalt Zielsetzung Arbeitszeit

14.30 Uhr Treffen bei der AWO Kontrolle der Anwesenheit
15.00 Uhr Abfahrt
16.00 Uhr Ankunft Tagungshaus Ausladen
16.30 Uhr Treffen im Gruppenraum Begrüßung und Vorstellung der Referenten und 

Seminar.
Hausordnung und Organisatorisches 
(Zimmerverteilung, Verpflegungswünsche, 
Statistik)
Vorstellung des Verbandes und interessanter 
Aktionen.
Die Theorieteile werden durch Kennenlernspiele 
unterbrochen.
Einführung von Ritualen für unser Seminar.
Hinweis auf Abendessen und Folgeprogramm.

TN erhalten einen groben Überblick über das 
Seminar, Regeln und den Verband.
Kennenlernspiele werden vermittelt.
Rituale werden als wichtiges Mittel der 
Gruppenbildung eingeführt (z.B. ein spezieller 
Ruf , um für Ruhe in der Gruppe zu sorgen, ein 
Seminarhit, usw.)
Die Rituale werden während des ganzen 
Seminars beibehalten oder ausgebaut.
Die Wichtigkeit solcher Rituale auch im Umgang 
mit Kinder- und Jugendgruppen wird 
herausgestellt

1,00

17.30.Uhr Bezug der Zimmer
18.00.Uhr Abendessen
19.00 Uhr Gruppenraum

(15 min Pause)

Abendprogramm
Eingebettet in mehrere Großgruppenspiele, 
werden kleine Theorieblocks mit Grundwissen 
angeboten.

• Die Regeln unseres Seminars - nicht die 
Hausordnung –werden zusammen mit 
den TN erarbeitet.

• Feedbackregeln werden erklärt.
• Grundlagen der Spielanimation werden 

vermittelt
(siehe Konzepte)

Den TN sollen in lockerer Atmosphäre sowohl 
praktische Elemente(Spiele), als auch Theorie 
vermittelt werden.

• Die gemeinsame Regelerarbeitung soll 
eine Anregung für die Festlegung der 
Freizeitregeln sein.

• Feedbackregeln werden anhand einer 
Spielanleitung erklärt.

• Spielanimation wird. anhand einer 
Spielanleitung erklärt.

2,75

22.00 Uhr Kleiner Gruppenraum

Freizeitraum

Seminarreferententreffen

Freie Abendgestaltung für die TN

Die ersten Eindrücke werden Ausgetauscht und 
der Ablauf des nächsten Tages wird besprochen.
Danach Kontaktpflege mit den TN.

0,25



Samstag   
8.00 Uhr Frühstück
9.oo Uhr Gruppenraum / draussen

(Wetterabhängig)
Warmup, Gruppenaufteilungsspiel 
(2 Gruppen)
Die Einheit wird unter Anleitung der Referenten 
Von 2-3 TN durchgeführt.
Anschließendes Feedback

Die TN lernen Spiele selbst anzuleiten. 0,50

9.30 Uhr
Foyer

Gruppenraum

(15 min Pause)

Workshops
• Block 1:

Arbeiten im Team und in der Gruppe
(siehe Konzept)

• Block 2:
Rechtliche Grundlagen
Gruppenphasenmodell
(siehe Konzepte)

Die TN sollen die Grundlagen für effektive Team- 
und Gruppenarbeit im Bereich Kinder- und 
Jugendarbeit kennen lernen.
Die TN sollen die Grundlagen der Aufsichtspflicht, 
des Jugendschutzes und des Sexualstrafrechts 
kennen lernen.
Die TN sollen Programmgestaltung im Bezug auf 
die Gruppenphasen kennen lernen

2,75

12.25 Uhr Gruppenraum Ansagen zum weiteren Seminarverlauf. Die TN erhalten einen Überblick über das weitere 
Seminar.

2,75

12.30 Uhr Mittagessen
13.00 Uhr Mittagspause
14,30 Uhr Kaffe Seminarreferententreffen Eindrücke werden ausgetauscht (Betreuerbogen).

Der weitere Seminarverlauf wird durchgegangen.
0,50

15.00 Uhr Gruppenraum / draussen
(Wetterabhängig)

Warmup
Die Einheit wird unter Anleitung der Referenten 
Von 2-3 TN durchgeführt.
Anschließendes Feedback

Die TN lernen Spiele selbst anzuleiten. 0,50

15.15 Uhr
Foyer

Gruppenraum

(15 min Pause)

Workshops
• Block 1:

Arbeiten im Team und in der Gruppe
(siehe Konzept)

• Block 2:
Rechtliche Grundlagen
Gruppenphasenmodell
(siehe Konzepte)

Die TN sollen die Grundlagen für effektive Team- 
und Gruppenarbeit im Bereich Kinder- und 
Jugendarbeit kennen lernen.
Die TN sollen die Grundlagen der Aufsichtspflicht, 
des Jugendschutzes und des Sexualstrafrechts 
kennen lernen.
Die TN sollen Programmgestaltung im Bezug auf 
die Gruppenphasen kennen lernen

2,50

17.55 Uhr Gruppenraum Ansagen zum weiteren Seminarverlauf. Die TN erhalten einen Überblick über das weitere 
Seminar.

2,50

18.00 Uhr Abendessen



19.00 Uhr Gruppenraum Chaosspiel(siehe Spielanleitung)
Das Spielfeld und die Spielfiguren werden 
gemeinsam mit den TN hergestellt.
Nach einem Gruppenaufteilungsspiel (5-6 
Gruppen) spielen die TN das Spiel.
Während des Spiels werden Fragen aus den 
Workshops herangezogen und mit Aktionen 
gemischt.

Die TN sollen eine mögliche Spielaktion für ihre 
Freizeit kennen lernen.
Durch die Fragen über die Einheiten können die 
TN ihren Wissensstand überprüfen.
Die Referenten bekommen einen Eindruck, was 
bei den TN an Wissensvermittlung angekommen 
ist 

3,00

22.00 Uhr Bibliothek

Freizeitraum

Seminarreferententreffen

Freie Abendgestaltung für die TN

Die ersten Eindrücke werden Ausgetauscht und 
der Ablauf des nächsten Tages wird besprochen.
Danach Kontaktpflege mit den TN.

0,25

      

Sonntag    
8.00 Uhr Frühstück
9.00 Uhr Gruppenraum / draussen

(Wetterabhängig)
Warmup, Gruppenaufteilungsspiel 
(2 Gruppen)
Die Einheit wird unter Anleitung der Referenten 
Von 2-3 TN durchgeführt.
Anschließendes Feedback

Die TN lernen Spiele selbst anzuleiten. 0,50

9.30 Uhr
Gruppenraum
Foyer

Workshops:
• Partizipation (siehe Konzept)
• Reiseordner (siehe Konzept)

Die TN sollen Grundlagen der Mitbestimmung auf 
einer Freizeit kennen lernen.
Die TN sollen den Umgang mit dem Reiseordner 
üben.

2,00

11.30 Uhr Gruppenraum Feedback Die TN sollen praktische Möglichkeiten für 
Feedback kennen lernen, die auch auf den 
Freizeiten einsetzbar sind.
Die Seminarreferenten erhalten einen Überblick 
über den Erfolg ihres Seminars,

1,00

12.30 Uhr Mittagessen
13.00 Uhr Aufräumen
13.30 Uhr Gruppenraum Letzte gemeinsame Spiele.

Rituale(Hit, Running Gag, Schlachtruf) einbauen
Abschiedsfoto im Hof.
Ausblick auf die nächsten Aktionen.

Die TN sollen eine gemeinsame 
Abschiedssituation kennen lernen und Mittel 
kennen lernen diese auf der Freizeit stressfrei zu 
gestalten.
Ein Ausblick in die Zukunft wird als wichtig 
dargestellt. 0.50

Arbeitszeit:  18,00


